
Tübinger Hütte 2191m 
 

 
 
 
 
Gehzeit:   4 ½ - 5 Std. 
 
Ausrüstung:  
Keine zusätzliche Ausrüstung erforderlich. 
 
Schwierigkeiten:  
Trittsicherheit erforderlich. Gehgelände über teils wasserführende Steiganlage, Übersteigen von wegsperrendem 
Blockwerk und felsigen Stellen, Gehen in Geröll und im Frühsommer Queren von Schneefeldern. 
 
Wegverlauf:  
Vom Madlenerhaus den Illbach abwärts auf markiertem Steig zum Abzweig „Saarbrücker Hütte/Tübinger Hütte“. 
Der Wegweisung „Tübinger Hütte“ folgen und auf einer ausgelegten, federnden, 6 Meter langen Holzbohle über 
den Kromerbach zum Fahrweg der Saarbrücker Hütte. 
Diesen ca. 50m abwärts zur Hinweistafel „Tübinger Hütte“. Dem Hinweis über den markierten Wiesensteig folgen, 
zunächst leicht, aber schon bald steiler und in kurzen Kehren und weitem Bogen in den mit Geröll und Blockwerk 
gefüllten unteren Teil des Maderneratälis. 
 
 ► Anmerkung 

Im Frühsommer noch wegbedeckende Schneeauflagen. Die Orientierung an den hoch angebrachten Farbmarkierungen am 
Blockwerk vornehmen. 

 
Der Bach wird nun an seiner breitesten Stelle auf ausgelegten Felsplatten und Steinblöcken überquert. Nun dem 
markierten Steig in Kehren unterhalb der Hochmaderer - Südwand bis zum Hochmadererjoch, 2505m, folgen. 
Vom Joch auf den Steig kurz nach rechts, dann in weitem Linksbogen abwärts durch ein Blockwerk- und Geröllfeld 
hindurch. 
Am Westhang vom Noristurm und den Valgragges - Spitzen in südlicher Richtung zur Tübinger Hütte. 


